








Zum Abschluss der Saison fanden in
Berchtesgaden Klassenlaufprüfungen zur
besonderen Leistungsfeststellung statt.
Valeria Jertschenko (Jahrgang 2001),
Valeria Schmidt (JG 1997) und Caterina
Maidhof (JG 1996) legten mit Erfolg die
Prüfung Kürklasse 8 ab. Ramona Wüst 
(JG 1993) die Kürklasse 6 und Milana Herz
(JG 1994) die Kürklasse 5. Katharina 
Helwert stellte sich der höchsten Prüfung
im Eiskunstlauf »Kürklasse Eins« die sie
super bestand. In dieser Prüfung sind
Doppel- und Dreifachsprünge verlangt.
Um an die Erfolge der vergangenen Saison
anknüpfen und festigen zu können, waren
zwei Trainingslager auf Eis vom 10. bis
25. Mai im Eiskunstlaufzentrum Oberstdorf
und ein weiters vom 04. bis 16. August in
Willingen/Sauerland besucht worden 
(Erlebnisbericht siehe Seite 31).

Aufgrund ihrer besonderen Leistung war
Katharina Helwert vom Bayerischen Eis-
sport Verband zu einem Kaderlehrgang in
das Bundesleistungszentrum vom 24. bis
29. August 2008 nach Oberstdorf eingela-
den. Die Sportler wohnten im Internat des

Leistungszentrums und wurden dort
bestens verpflegt. Die Lehrgangsleitung
hatte Herr Michael Huth, Trainer der z.Z.
amtierenden Europameisterin Carolina
Kostner (Italien). Täglich standen unter
sachkundiger Anleitung mehrere Stunden
Athletik, Gymnastik, Ballett und natürlich
Techniktraining, Interpretation und Aus-
druck auf dem Eis und im Ballettsaal auf
dem Programm.

Valeria Jertschenko war zu einem Vorkader-
training (max. 9 Jahre und bestandene
Kür-Klasse 8) des Bayerischen Eissport-
Verbandes im Landesleistungszentrum
München im August eingeladen. Valeria
ist erst 7 Jahre alt und hat die Kürklasse7
mit Erfolg abgelegt. Sie konnte hier ihre
Technik unter sachkundiger Anleitung 
verbessern und festigen. Am 13. und 14.
September bestanden Katharina Helwert
die Eistanz-Technik-Klasse 1 und Valeria
Schmidt die Kür-Klasse 7.

Zum Schluss möchte ich nicht versäumen,
mich bei meinen Mitstreitern Frau Cordula
Eibl und Frau Svetalana Knorr für ihren
Einsatz und Mithilfe zu bedanken, denn
ohne Anleitung und Engagement in der
Sport- und Jugendarbeit wären diese
Erfolge nicht möglich. Ihre Tätigkeit
erfordert Engagement und Bereitschaft
dreimal die Woche und mehr die eigenen
Freizeitplanungen einzuschränken und für
den Verein präsent zu zeigen.

Georg Krellmann,
Abteilungsleiter der Eiskunstlaufabteilung
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Liebe Eissport-Freunde,
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allerdings das Eis nicht nur mit den
Schlittschuhen. Dieses Missgeschick
bedeute in dieser Teildisziplin Platz vier.
In der Endabrechnung – die Plätze werden
aus Ergebnis Kurz- und Kürprogramm ver-
geben – erreichte sie mit dem dritten Platz
aber immer noch einen Platz auf dem so
sehr begehrten Treppchen.
Als nächstes stand in Hamburg der Pokal
um den »Hamburger Michel« auf dem
Programm. Valeria Jertschenko war für die
Jahrgangsklasse 2001 und Katharina Hel-
wert Damen U 17 gemeldet. Valeria schloss
diesen Wettbewerb mit einem beachtlichen
ersten Platz ab und Katharina landete wie
gehabt ebenfalls ganz vorne.
Zum Pokal der Stadt Schweinfurt am 1. März
hatten wir 26 Läufer gemeldet. Den Brei-
tensport wollen wir genauso pflegen wie
den Spitzensport. Denn nur so können wir
an die Spitze kommen. Leider aber musste
dieser Wettbewerb wegen Sturm abgesagt
werden, das Hallendach bot keine Stand-
sicherheit mehr.
Eine Woche später zum »Ritterpokal der
Stadt Haßfurt« verbunden mit den »Unter-
fränkischen Meisterschaften« konnten wir
nochmals richtig auftrumpfen. Alleine der
WSV als erfolgreichster Verein stellte 14 mal
den ersten Platz. Insgesamt waren neuen
Vereine aus ganz Bayern mit 120 Läufern
am Start. Desweiteren erzielten wir bei
diesem Wettbewerb neunmal den 2. Platz
und achtmal einen 3. Platz. Wobei zu
bemerken ist, dass bei diesem Wettbewerb
jeweils eine Platzierung, einmal für den
Pokal und einmal für die Unterfränkische
Meisterschaft gewertet wurde.

Die vergangene Saison war wohl die
erfolgreichste in der fast 100-jährigen
Geschichte unseres Vereins. Der Titel
»Bayerische Meisterin U17« im Eiskunst-
lauf und der dritte Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften in Dresden durch
Katharina Helwert sprechen für sich. Ich
möchte mich aber nicht wiederholen,
denn hierüber wurde bereits ausführlich
im letzten Info berichtet. Ich möchte 
deshalb hier nur noch auf die Ereignisse
nach Redaktionsschluss eingehen.

Aufgrund der guten Ergebnisse bei den
Bayerischen Meisterschaften wurde 
Katharina vom Bayerischen Eissport-
verband für den »Heiko Fischer Pokal«
in Stuttgart – ein international besetzter
Wettbewerb nominiert. Sie schloss diesen
Wettkampf mit dem ersten Platz ganz
oben auf dem Treppchen ab.

Beim »Deutschland-Pokal« in Dortmund
beendete Katharina das Kurzprogramm mit
dem ersten Platz. In der Kür berührte sie
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Die neue Eislaufsaison 2008/2009 startet
am 01. Oktober 2008. 
Die Trainingszeiten sind:
Montag: 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Mittwoch:18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstag: 07.30 Uhr bis 09.30 Uhr und

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Unser diesjähriges Weihnachtsschaulaufen
findet am Samstag, den 13.Dezember
2008, 19.00 Uhr, statt. Nachdem unser
Verein im nächsten Jahr sein 100-jähriges
Jubiläum feiern kann, haben wir aus 
diesem Anlass einen Stadtpokal für den 
07. März 2009 geplant. 

E I S K U N S T L A U F 31

Unsere beiden Trainingslager in Oberstdorf und WillingenTrainingszeiten und Termine der Saison 2008/09

Caterina und Maren Maidhof, Valeria
Schmidt, Hanna Seubert, Laura Weiß,
Sabrina Weis und Ramona Wüst und zwei
Kinder, Alexander Zahn und Isabell Winder
aus Grimma. An den letzten drei Tagen
waren noch Katherina und Ellena Kiel zur
Betreuung und Training der Kinder ange-
reist. Nicht nur hartes Training war ange-
sagt, auch der Spaß kam nicht zu kurz:
Sommerrodelbahn,Therme, Sauna, Seilbahn
und Hüpfburg sorgten für Abwechslung.
Nach nicht mal einer Woche zu Hause sind
die Ausdauerfähigsten wieder nach
Oberstdorf (Regina Ber, Katherina Hel-
wert, Valeria Jertschenko, Maxim Knorr,
Valeria Schmidt und Laura Weiß) zum
Training auf Eis gefahren. Nur durch die
zahlreichen Übungseinheiten konnte ich
mich intensiv für die Prüfung Technik-
Klasse 1 am 13. September und Valeria
Schmidt Kürklasse 7 am 14. September
vorbereiten.
Die Neue Eissaison in Aschaffenburg
beginnt voraussichtlich am 1. Oktober
2008. Im September sind wir drei bis vier
mal pro Woche in Frankfurt in der Eishal-
le. Vom 8. bis 12. September waren wir
zum »Sommer-Erlebnis-Camp« im Vereins-
heim. Zweimal täglich war Konditionstrai-
ning, Choreographie, Athletik, Inline-Ska-
ten, Aerobic, Schnelligkeit und Schwimm-
badbesuch angesagt. Nun hoffen wir, dass
wir in der kommenden Saison, Dank der
ganzen Arbeit des Trainings und unserer
Trainerin eine akzeptable und sogar er-
freulich Leistung bei Wettbewerben und
Meisterschaften erbringen können.
Katharina Helwert

Weitere Termine für die Saison 2008/09:

Mittwoch, 1.Okt. 2008 Eröffnung der Eissporthalle Aschaffenburg

Sonntag, 19. Okt. 2008 Tag der offenen Eissporthalle/Eintritt Frei 

mit Vorführungen des WSV Aschaffenburg

Samstag, 01. Nov. 2008 Paul Schanzer Pirouette, Ingolstadt

Samstag, 08. Nov. 2008 Klassenlaufen, Oberstdorf

Samstag, 15. Nov. 2008 Viva Claudia Pokal, Königsbrunn

Samstag, 22. Nov. 2008 BJM Nachwuchsklassen, Oberstdorf

Samstag, 29. Nov. 2008 BJM, Regensburg

Sonntag, 7. dez. 2008 Nikolaus auf dem Eis

Samstag, 13. Dez. 2008 Weihnachtsschaulaufen des WSV Aschaffenburg

Donnerstag, 18. Dez. 2008 Deutsche Meisterschaften 2009, Oberstdorf

Samstag, 03. Januar 2009 Pokal Böhmzwiesel, Böhmzwiesel

Sonntag. 04. Januar 2009 Klassenlaufen, München

08. bis 11. Januar 2009 DNM, Oberstdorf

28. Jan. bis 01. Feb. 2009 BM+Bavarin Open 2009, Oberstdorf

13. bis 15. Februar 2009 Heiko Fischer Pokal 2009, Stuttgart

07. und 08. März 2009 Kaderneuaufnahme, München

Samstag, 07. März 2009 Stadtpokal Aschaffenburg (geplant)

11. bis 15. März 2009 Deutschland Pokal 2009, Dortmund

21. bis 22. März 2009 Klassenlaufen, Berchtesgaden

Nach einem sehr erfolgreichen Saisonende
haben wir sofort mit intensivem Trocken-
training 3 mal in der Woche begonnen.
Traditionell sind wir in den Pfingstferien
für 10 Tage nach Oberstdorf zum Training
auf Eis gefahren. Die Teilnehmer waren
Regina Ber, Katharina Helwert, Valeria
Jertschenko, Nancy und Nicole Magstadt,
Daniel Savitski, Laura Weiß und Ramona
Wüst. Bestens betreut wurden wir natür-
lich durch unsere Trainerin Svetlana
Knorr. Zum Trainingslagerende hat Valeria
Jertschenko die Kürklasse 7 bestanden
und sich mit dieser Leistung für die Teil-
nahme zur Bayerischen Jugendmeister-
schaft 2009 in der Kategorie »Stern-
schnuppen« qualifiziert.
Trotz intensiven und anstrengenden Trai-
nings auf Eis kam auch der Spaß nicht zu
kurz. Gleich zum Schuljahresende waren
wir 13 Tage in Willingen (Sauerland) zum
Training auf Sommereis. Cordula Eibl und
Leo Sakaguchi waren durch ihr Engage-
ment eine sehr große Hilfe für unsere
Trainerin Svetlana Knorr. Wir waren eine
tolle Truppe mit Lea Bauer, Regina Ber,
Sabrina Fuchs, Julia Herz, Katharina Hel-
wert, Valeria Jertschenko, Maxim Knorr,



Im Januar verlor unsere Abteilung unsere
Triebfeder Helmut Hiller. Er war es, der
uns immer wieder motivierte, an Turnieren
teilzunehmen, obwohl es personell äußerst
schwierig war. Unsere Gruppe aktiver Spieler
wurde aus Krankheits- und Altersgründen
immer kleiner. Unser letztes Turnier haben
wir beim Nachbarverein TG Stockstadt im
September 2007 bestritten und wurden
erfahrungsgemäß Letzter. Unser Sport soll
aber weiterbestehen, so kommen wir, wenn
das Wetter mitspielt, Montag und Donners-
tag auf dem Asphaltplatz am Schwalben-
rainweg zusammen. Die Gemeinschaft und
die körperliche Betätigung in frischer Luft

macht uns viel Freude und wir hoffen alle,
es noch eine zeitlang ausüben zu können.
Erfreulicherweise haben Mitglieder der
Vorstandschaft Interesse an unserem Sport
bekundet und einige Spiele mit uns absol-
viert. Es wäre schön, wenn noch mehrere
Mitglieder die Zwischenzeit von Tennis zum
Ski fahren beim Stockschießen verbringen
würden. Zur Information: Ab 15. Septem-
ber 2008 beginnen wir um 17 Uhr und nach
Absprache immer früher je nach Tageslicht.

Hanneliese Straub –
im Auftrag von Johannes Hengst,
Abteilungsleiter der Eisstockabteilung.

Bericht der WSV-Eisstockschützen
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Redaktions- und Anzeigenschluss für die Frühjahrsausgabe des nächsten Infoheftes ist
spätestens der 1. Februar 2009 – bitte jetzt schon mal vormerken!

Bitte unbedingt daran denken!
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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Leser, 
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, Aufträgen und Besuchen die Werbepartner, die in 
diesem Infoheft inserieren und somit den WSV Aschaffenburg unterstützen. Dank deren Engagements
kann diese Vereinszeitung erscheinen und weitere Aufgaben können im Verein finanziert werden.
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